
Rundgang der Kindertageseinrichtung Pusteblume

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 

Gerne möchten wir Ihnen auf diesem Wege einen Einblick in unsere Kita und unseren 
Alltag geben. Bei weiteren Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung! 

Kontakt:

Leitung: Heidrun Frötel-Cronenberg

Adresse: Manheimer Ring 25, 50170 Kerpen

Telefon: 02275 9192112

E-Mail: kita-pusteblume@stadt-kerpen.de

Öffnungszeiten: 07:30 Uhr bis 16:30 Uhr

Bürozeiten: Di. 8:00 – 9:00 Uhr/13:00 – 14:00 Uhr

Do. 8:00 – 9:00 Uhr/13:00 – 16:00 Uhr

und nach Vereinbarung

Herzlich Willkommen zum 

mailto:kita-pusteblume@stadt-kerpen.de


Unser Foyer und unser Flur
• Unser Kindergarten ist „Straßenschuhfrei“ daher werden die Schuhe bereits im Windfang 

ausgezogen, Überzieher stehen bereit

• Im Foyer haben die „Schmetterlinge“ und „Marienkäfer“ ihre Matschsachen, Straßenschuhe 
und Jacken hängen.

• So geht es direkt am Haupteingang raus in den Garten oder zu einem Spaziergang

• Der Flur lädt zum Spielen ein und wird gerne von den Kindern genutzt 



Garderoben und Pinnwände

• Die Matschhosen, Jacken und Straßenschuhe der „Raupen“ hängen an der Garderobe 
der Gruppe im Flur. 

• Allgemeine Informationen finden Sie direkt gegenüber vom Büro.

• Informationen, die die Gruppe betreffen finden Sie an den Magnetwänden direkt neben 
den Gruppen.

http://www.stadt-kerpen.de/


Das Büro

• Leitung: Heidrun Frötel-Cronenberg

• Bürozeiten: Dienstag 8:00 bis 9:00 Uhr/13:00 bis 14:00 Uhr 

Donnerstag 8:00 bis 9:00 Uhr/13:00 bis 16:00 Uhr 

und nach Vereinbarung

http://www.stadt-kerpen.de/


Die „flinken Raupen“

• In dieser Gruppe werden 10 Kinder im Alter von 1 Jahr bis 3 Jahren betreut

http://www.stadt-kerpen.de/


Blick in die Gruppe der „flinken Raupen“…

…und den Nebenraum, dieser wird als Bewegungsraum genutzt.

http://www.stadt-kerpen.de/


Der Schlafraum und der Wickelraum 
der „flinken Raupen“
• Die Kinder haben im Vormittagsbereich und nach dem Mittagessen die Möglichkeit  in Schlafkörben oder in 

kleinen Betten zu schlafen. (Die Bettwäsche wird von uns zur Verfügung gestellt)

• Jedes Kind darf sein Kuscheltier, Kuscheltuch und seinen Schnuller mitbringen. Ein Stück von zu Hause hilft 
auch beim Ankommen in die Gruppe.

• Im Wickelraum werden die persönlichen Utensilien der Kinder aufbewahrt, über die Wickelzeiten wird ein 
Tagebuch geführt. 

• Die Fachkräfte begleiten die Kinder individuell nach ihren Bedürfnissen.

http://www.stadt-kerpen.de/


Die „bunten Schmetterlinge“

• In dieser Gruppe können bis zu 25 Kinder von 3 Jahren bis zur Einschulung 
betreut werden

• Kinder mit inklusiven Förderbedarf werden hier ebenfalls betreut

http://www.stadt-kerpen.de/


Ein Blick in den Nebenraum 
der „bunten Schmetterlinge“…
…und den Waschraum, der zum kreativ werden einlädt.

http://www.stadt-kerpen.de/


…ein weiterer Nebenraum der „bunten 
Schmetterlinge“
• Hier können die Kinder konstruktiv bauen. Die Spielmaterialien werden 

regelmäßig ausgetauscht, dabei wird sich an den Bedürfnissen der Kinder 
orientiert.

• Dieser Raum wird auch für das Mittagessen genutzt.

http://www.stadt-kerpen.de/


Die „lustigen Marienkäfer“

• In dieser Gruppe können bis zu 25 Kinder im Alter ab 3 Jahren bis zur Einschulung 
betreut werden

• Kinder mit inklusiven Förderbedarf werden hier ebenfalls betreut

http://www.stadt-kerpen.de/


Ein Blick in den Nebenraum der „lustigen 
Marienkäfer“…
• Hier haben die Kinder die Möglichkeit im Rollenspiel ihre Kreativität auszuleben.

• Im Flur kann ebenfalls gespielt werden. Diese Bereiche werden  regelmäßig nach 
den Bedürfnissen der Kinder umgestaltet.

http://www.stadt-kerpen.de/


Der Schlafraum und der Wickelraum
der „lustigen Marienkäfer“ 
• Die Kinder haben im Vormittagsbereich und nach dem Mittagessen die Möglichkeit  in Schlafkörben oder in 

kleinen Betten zu schlafen. (Die Bettwäsche wird von uns zur Verfügung gestellt)

• Jedes Kind darf sein Kuscheltier, Kuscheltuch und seinen Schnuller mitbringen. Ein Stück von zu Hause hilft 
auch beim Ankommen in die Gruppe.

• Im Wickelraum werden die persönlichen Utensilien der Kinder aufbewahrt, über die Wickelzeiten wird ein 
Tagebuch geführt. 

• Die Fachkräfte begleiten die Kinder individuell nach ihren Bedürfnissen.

http://www.stadt-kerpen.de/


Unser Bewegungsraum…

• …ist ein sehr beliebter Raum!

• Es werden regelmäßig von den Fachkräften angeleitete Turnstunden angeboten.

• Die Kinder im Vorschulalter spielen nach vorheriger Absprache mit bis zu 5 
Kindern alleine in der Turnhalle 

• Dieser Raum wird auch für 

Versammlungen und Feste 

genutzt.

http://www.stadt-kerpen.de/


Unser Außengelände…

• …bietet den Kindern viel Platz zum Spielen und bewegen, zum buddeln, schaukeln und mit 
Fahrzeugen rund um den Sandkasten zu fahren.

• Ein Gemüsebeet wird von den Kindern und Fachkräften gepflegt. So haben wir in den Sommer- und 
Herbstmonaten frisches Gemüse direkt aus unserem Garten.

• Eine Matschanlage, Rutsche und Schaukel lädt die Kinder zum Spielen ein. 

http://www.stadt-kerpen.de/


Konzeptionelle Schwerpunkte

• Wir arbeiten gruppenübergreifend.  Dies bedeutet, dass die Kinder die anderen Gruppen und Räume 
besuchen können. Die Angebote in den Gruppen stehen so allen interessierten Kindern zur Verfügung.

• Partizipation wird bei uns in unterschiedlicher Weise gelebt. Unsere Kinder werden in Entscheidungen mit 
einbezogen. Die Ideen der Kinder werden ernstgenommen und jedes Kind hat ein Mitwirkungs- und 
Mitbestimmungsrecht.

• Seit einiger Zeit beschäftigen wir uns mit dem Thema gesunde Ernährung. Seit April 2019 bieten wir ein 
gesundes und ausgewogenes Frühstück für alle Kinder an. In enger Zusammenarbeit mit unserem Catering 
Apetito wird das Mittagessen ebenfalls mit Blick auf eine ausgewogene Ernährung angeboten. 

• Bewegung findet bei uns immer statt. Die Kinder bewegen sich frei im Haus und auf dem Außengelände  
und bekommen verschiedene Anreize für Bewegungsanlässe. In der Turnhalle werden sie bei angeleiteten 
Turnstunden ermutigt Neues auszuprobieren und zu festigen. 

• Mit Nachhaltigkeit beschäftigen wir uns schon viele Jahre. In erster Linie haben wir mit der Mülltrennung 
angefangen. Inzwischen versorgen wir uns ein paar Monate im Jahr mit selbstangebautem Gemüse. Wir 
versuchen Müll zu vermeiden und haben seit kurzem Soda-Streamer mit Glasflaschen. Weniger Plastik und 
gleichzeitig ein Beitrag zur gesunden Ernährung, unser Leitungswasser eine sehr gute Qualität hat.

http://www.stadt-kerpen.de/


Unser Kita – Alltag:

7:30-9:00 
Bringphase, 

Freispiel

9:00-12:00 
Frühstück, 
Freispiel 
drinnen, 

Angebote 

11:00- 12:30 
Freispiel 
draußen, 

Mittagskreis, 
Abholphase

12:15-14:00 
Mittagessen, 
Ruhephase

14:00-16:30 
Freispiel, 

Snack, 
Abholphase

http://www.stadt-kerpen.de/


Kita Alltag
Um 7:30 Uhr öffnen wir die Tür unserer Kita.  Die Kinder ziehen ihre Hausschuhe an und verabschieden sich von Mama oder Papa.
Die Kinder benötigen hier manchmal noch ein wenig Unterstützung der pädagogischen Fachkräfte, für andere ist das Abschied 
nehmen schon zur Routine geworden und sie freuen sich auf ihre Freunde im Kindergarten. Bis 9 Uhr werden die Kinder in die Kita 
gebracht. Bis zum Morgenkreis findet das freie Spielen statt.  Um 9.15 Uhr  versammeln wir uns zu einem Morgenkreis und 
begrüßen alle Kinder und Erzieherinnen. Ein Lied oder Spiel zeigt uns wer alles da ist. Nun setzen sich alle an die Tische, die schon 
für das Frühstück gedeckt sind. Die Frühstücksangebot variiert täglich, mal gibt es ein Müsli-Frühstück, Wurst- oder Käsefrühstück 
und manchmal lassen wir uns von unserer Kita-Assistenz überraschen. 

Wenn alle satt und gestärkt sind,  geht es ins Freispiel oder in ein angeleitetes Angebot. Die Auswahl der Angebote variiert je nach 
Interesse der Kinder, ob ein Bewegungsangebot, Bastelangebot, ein Bilderbuch oder vieles mehr.  Jede Gruppe nutzt regelmäßig 
die Turnhalle für eine Bewegungsstunde.  Die Kinder, die lieber im Freispiel bleiben, verabreden sich untereinander. Sie gehen in 
die Nebenräume, den Flur, auf das Außengelände oder besuchen Freunde in eine der anderen Gruppen. 

Um 12 Uhr, am Ende eines ereignisreichen Vormittages, setzen wir uns noch einmal in einen Kreis, erzählen vom Tag und singen 
ein Lied. Kinder, die um 12:30 Uhr abgeholt werden, können noch etwas spielen und alle anderen gehen sich vor dem Mittagessen
die Hände waschen.  Nach dem Mittagessen gehen alle Gruppen in die Mittagsruhe. Die jüngeren Kinder schlafen in ihren Betten.
Die älteren Kinder machen es sich auf Matratzen und Decken in der Gruppe gemütlich und hören Musik oder eine Hörgeschichte. 
Die jüngeren Kinder schlafen meistens ein bis zwei Stunden. Um 14:30 Uhr werden die nächsten Kinder abgeholt. In dieser Zeit gibt 
es noch einen kleinen gesunden Snack. 

Am Nachmittag wird je nach Interesse drinnen oder draußen gespielt oder es finden noch Angebote statt. Bis 16.30 Uhr werden 
alle Kinder abgeholt.

Dies war ein kleiner Einblick in unseren Kita-Alltag. Kein Tag ist wie der andere und das macht es für die Kinder und Erzieherinnen 
gleichermaßen spannend. 

http://www.stadt-kerpen.de/


Das Team der Kita Pusteblume

• 1 Leitung 

• 7 Erzieherinnen und Erzieher

• 3 Kinderpflegerinnen 

• 1 Fachkraft für Inklusion 

• 1 Kita-Assistenten 

• 1 Küchenkraft 

http://www.stadt-kerpen.de/


Anmeldung und Aufnahme 

Sie merken Ihr Kind im Kitanavigator vor. Diesen finden Sie auf der Startseite der Stadt 
Kerpen www.stadt-kerpen.de http://kerpen.kita-navigator.org

Die Vormerkung im Kitanavigator ist erst nach der Geburt möglich.

Dies garantiert Ihnen noch keinen Kitaplatz. Sie werden zunächst auf der Warteliste 

registriert. Die Platzzusage erhalten Sie unter Berücksichtigung der freien Plätze und der 

jeweiligen Aufnahmekriterien. Die Platzvergabe erfolgt im Frühjahr eines Jahres. 

Mit der Platzzusage erhalten Sie die Vertragsunterlagen. Wir informieren Sie 

anschließend über Kennenlerntermine, die Eingewöhnung und die Aufnahme. 

http://www.stadt-kerpen.de/
http://www.stadt-kerpen.de/
http://kerpen.kita-navigator.org/

